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Boden, auf dem ich stehe, tibetanisches Eigenthum sei. Die Briten,
sagte er, seien Eindringlinge und hier nur geduldet. Er erklärte
die Engländer für Feiglinge, die Furcht hätten vor den Tibetanern,
obwol diese die Schokas bedrückten.

Dies war denn doch zu viel für mich, und es wäre wol auch unklug
gewesen, es ohne Erwiderung hingehen zu lassen. So packte ich ihn

Das Thal von Garbyang.

denn bei seinem Zopf und versetzte ihm eine Anzahl kräftiger Schläge
ins Gesicht. Als ich ihn losließ, warf er sich heulend zu Boden
und flehte um Verzeihung. Um ihm meine Autorität ein für allemal
einzuschärfen, ließ ich ihn vor den versammelten Schokas meine
Schuhe mit der Zunge belecken. Darauf wollte er sich davon
schleichen, aber ich ergriff ihn nochmals beim Zopfe und stieß ihn die
Stufen hinab, die er unaufgefordert zu betreten gewagt hatte.


